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Darmstadt als städtisches Ökosystem (Artikel 8 W-VO)
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Auswertung DEGURBA Auswertung FRK

Gemeindename Darmstadt Darmstadt

Städtische Grünfläche (%) -

basierend auf CLC 2023
43 % Ca. 17 %

Städtische 

Baumüberschirmung (%) -

basierend auf TCD 2024

22 % -

• Keine Ausnahmen von nationaler Gesamtfläche möglich 

(>45% Grünfläche UND >10% Baumüberschirmung nötig)

• Überschätzung durch Wald- und Offenlandflächen
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Warum ein Freiraumkonzept?

– Ziele
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Versorgen der 

Wohnbevölkerung mit 

qualitativ hochwertigem 

Freiraum

Verbinden 

innerhalb der Stadt

Sichern und 

Qualifizieren

Verbinden 

mit der freien 

Landschaft

Neuschaffen 

von Grünraum

Schaffen von 

Biodiversitätsräumen
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Gestalten 

der Klimaanpassung

Erhalten und Entwickeln 

aller städtischen Freiräume

als sektorale Rahmenplanung
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Das Freiraumkonzept

Erfassen Freiraumbestand

Bewerten Freiraumversorgung

Analyse der Bezugsräume

Entwickeln Leitbild

Erstellen Planung- und Maßnahmenkonzept

Vertiefen von 5 Lupenräume
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Das Freiraumkonzept

Erfassen Freiraumbestand
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Freiräume

• öffentlich 

zugängliche 

Grünflächen

• Freiflächen 



Das Freiraumkonzept

Bewerten Freiraumversorgung
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Ebene

Entfer-

nung [m]

Mindest-

größe [ha]

Nachbarschaft 250 0

Wohngebiet 500 1

Stadtteil 1.000 5

Gesamtstadt 2.000 10
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Das Freiraumkonzept

Erstellen Planung- und Maßnahmenkonzept



Warum ein Freiraumkonzept?

– Mehrwerte

• Quantifizierung von Stadtgrün essentiell für planerische Stärkung

• Konkretisierung der Monitoring-Werte für die Kommune

• Fundierte Erkenntnisse zur Versorgung Bevölkerung mit Freiraum 

auf unterschiedlichen Ebenen

• Umfassendes Planwerk zur Entwicklung von Freiräumen

für das gesamte Siedlungsgebiet

– Sichern & Erhalten, Entwickeln, Neu schaffen, Abbau von Barrieren

• Umfassender Maßnahmenpool (ready to go)
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Instrument für Erhalt und Entwicklung von Grünräumen

→ Instrument für die Erreichung der Ziele des Art. 8 W-VO



Freiraumkonzept

Unterstützung weiterer Ziele

Freiraumkonzept Darmstadt – Grünflächenamt – 13.05.2026 13

gesunde 

Lebens- und 

Arbeitsbedin

gungen

natürlicher 

Klimaschutz 

und 

Klimaan-

passung in 

Kommunen

Biotopver-

netzung



Freiraumkonzept

Verankerung und Nutzung
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• Argumentationsgrundlage für 

Stellungnahmen 

– Bestandssituation der Freiräume

– Versorgungsgrad der Bevölkerung 

in der Umgebung

– Qualitative Auswertung des 

Bezugsraums

– Ableitung von Mindestgrößen 

eines neuen Freiraums

• Verankerung durch Beschluss 

Stadtverordnetenversammlung

• Politische Rückendeckung und 

Grundlage für zukünftige politische 

Entscheidungen

• Argumentation i. V. der W-VO

– Forderung Erhalt 

vorhandener Grünflächen 

– Forderung Erhalt 

Bestandsbäumen



Herausforderungen im Kontext W-VO

• Berechnung für das Monitoring städt. Grünfläche und Baumüberschirmung 

(nach W-VO) über Copernicus-Dienst (Fernerkundung)

Erfassung städtischer und privater Grünstrukturen

• Umsetzung der Ziele auf Privatflächen, Schaffen eines Anreizsystems 

• Kommunale Argumentation mit der W-VO bedarf der Übertragung der 

Verschlechterungsverbote Grünfläche und Baumüberschirmung 

auf die Kommune

• Konkretisierung des geplanten interkommunalen Ausgleichs 

bezüglich der städtischen Grünflächen

• Definition des zufriedenstellenden Niveaus

• Identifikation von Flächen, die Wiederherstellungsmaßnahmen unterliegen
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Freiraumkonzept

Grundsätzliche Weiterverwertung im Kontext W-VO und NWP
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• Integration der Erkenntnisse in Landschaftspläne oder 

Grünordnungspläne

stärkerer Abwägungsbelang

• Ausweisen geschützter Landschaftsbestandteile 

(u. a. Alleen)

• Beantragen und Nutzen von Fördermitteln zur 

Maßnahmenumsetzung (Ausbau der 

Förderprogramme als Maßnahmen im NWP-

Entwurf)

– ANK

– Programme der Städtebauförderung

– Anpassung urbaner und ländlicher Räume 

an den Klimawandel



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

• Landschaftsplanerin im Grünflächenamt

• Caroline.Dornhoeffer@Darmstadt.de

• 06151/13-2810

Caroline Dornhoeffer

• Landschaftsplanerin im Grünflächenamt

• Caroline.Fischer@Darmstadt.de

• 06151/13-4243

Caroline Fischer 
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Ansprechpersonen
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